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Leitfaden für den Besuch von Wissenschaftsbotschafter:innen in 
elementarpädagogischen Bildungseinrichtungen  

Für Elementarpädagoginnen und -pädagogen 

Einleitung 

Forschende besuchen seit 2015 als Wissenschaftsbotschafter:innen ehrenamtlich und 
freiwillig Schulen in ganz Österreich, leiten interaktive Workshops, berichten aus ihrem 
Forschungsalltag, erzählen von ihrem beruflichen Werdegang und beantworten Fragen rund 
um Wissenschaft und Forschung aus erster Hand1. Diese Besuche eröffnen Kindern und 
Jugendlichen spannende Einblicke in die Welt der Wissenschaft und sind eine einzigartige 
Möglichkeit, um in direkten Kontakt mit Forschenden zu kommen. 

Im Herbst 2025 wurde die Initiative auf elementarpädagogische Einrichtungen, z.B. 
Kindergärten und Horte, ausgeweitet, um auch den Kleinsten erste Berührungspunkte mit 
Wissenschaft und Forschung zu ermöglichen.  

Leitfaden 

Vorschulisches Lernen unterscheidet sich wesentlich von schulischen Lernformen.  
Der vorliegende Leitfaden soll Ihnen eine zusätzliche Hilfestellung bieten und zum Gelingen 
der Besuche von Wissenschaftsbotschafter:innen in elementarpädagogischen 
Einrichtungen beitragen. Das Dokument enthält praktische Hinweise für die Planung, 
Gestaltung und Begleitung von Besuchen. Es ist eine Ergänzung zu den bereits 
veröffentlichten Vorbereitungsmaterialien für Schulen „Talking Science“2, welche 2023 im 
Auftrag des damaligen BMBWF entstanden sind und sich vor allem auf den Besuch von 
schulischen Einrichtungen beziehen. 

Sollten sich im Laufe der Vorbereitung weitere Fragen ergeben, stehen Ihnen die 
Mitarbeiter:innen des OeAD unter youngscience@oead.at gerne zur Verfügung!  

Empfehlungen 

Allgemeines 

Das empfohlene Alter für Kinder, die an der Initiative teilnehmen möchten, liegt bei 5-6 
Jahren, wobei vereinzelt auch die Teilnahme von interessierten jüngeren Kindern ab 4 
Jahren möglich ist. Viele Forschende betreten zum ersten Mal als 
Wissenschaftsbotschafter:innen eine elementarpädagogische Bildungseinrichtung. Ihre 
Erfahrungen und Ihre Unterstützung der Elementarpädagoginnen und -pädagogen sind 

 
1 Siehe https://youngscience.oead.at/de/wissenschaftsvermittlung/wissenschaftsbotschafter-innen 
(zuletzt aufgerufen am 4.7.2025) 
2 Siehe https://youngscience.oead.at/fileadmin/Medien/youngscience.at/Webbilder/TruSD-
Webseiten/230921_Talking_Science_gesamt_BF.pdf (zuletzt aufgerufen am 7.7.2025) 

mailto:youngscience@oead.at
https://youngscience.oead.at/de/wissenschaftsvermittlung/wissenschaftsbotschafter-innen
https://youngscience.oead.at/fileadmin/Medien/youngscience.at/Webbilder/TruSD-Webseiten/230921_Talking_Science_gesamt_BF.pdf
https://youngscience.oead.at/fileadmin/Medien/youngscience.at/Webbilder/TruSD-Webseiten/230921_Talking_Science_gesamt_BF.pdf
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daher von hoher Relevanz für das Gelingen des Besuches, insbesondere da die Kinder im 
Vorschulalter je nach Alter sehr unterschiedliche Voraussetzungen mitbringen.  

Ein Vorgespräch der beim Workshop in der Gruppe anwesenden Elementarpädagoginnen 
bzw. -pädagogen mit der Wissenschaftsbotschafterin bzw. dem Wissenschaftsbotschafter, 
um die gegenseitigen Erwartungen, die Inhalte, den Ablauf und die organisatorischen 
Rahmenbedingungen abzuklären, ist unabdingbar. 

Tipps für eine erfolgreiche Vorbereitung  

Die folgenden Punkte beziehen sich auf Aspekte, die bei der Vorbereitung eines 
Wissenschaftsbotschafter:innen-Besuchs bedacht werden sollten. Mit Ihrer Unterstützung 
und Begleitung helfen Sie, die Begegnung zwischen Forschenden und Kindern im Rahmen 
der Initiative sinnvoll und altersgerecht zu gestalten. 

Räumliche Voraussetzungen beachten 

• Informieren Sie die Wissenschaftsbotschafter:innen vorab über die räumlichen 
Voraussetzungen und die vorhandene Infrastruktur vor Ort (z.B. Gruppenraum, 
Tische/Sessel, Stromanschlüsse). 

• Sollte sich an der Verfügbarkeit der Ausstattung oder den Räumlichkeiten kurzfristig 
etwas ändern, informieren Sie bitte die Wissenschaftsbotschafter:innen, damit dies 
beim Besuch berücksichtigt werden kann. 

Informationen zur Zielgruppe teilen 

• Informieren Sie die Wissenschaftsbotschafter:innen über die Altersspanne und die 
Gruppengröße und auch darüber, ob Kinder mit besonderen Bedürfnissen in der Gruppe 
sind (z.B. besondere Reizempfindlichkeiten, Unterstützungsbedarfe bei der 
Kommunikation oder Bewegung). So können die Forschenden die Aktivitäten 
entsprechend anpassen und inklusiv gestalten. 

• Für die Wissenschaftsbotschafter:innen ist es sehr hilfreich zu wissen, was die Kinder 
aktuell besonders interessiert oder welche Formate in der Kindergartengruppe gut 
funktionieren.  

• Thematisieren Sie bei Bedarf die unterschiedlichen (auch sprachlichen) Voraussetzungen 
und Vorerfahrungen zum Thema, die die Kinder mitbringen.  

Einbettung in den Alltag elementarpädagogischer Bildungseinrichtungen 

• Besprechen Sie die Einbettung des Besuchs in den Kinderalltag im Detail. Je mehr die 
Wissenschaftsbotschafter:innen wissen, desto besser gelingt es diesen, den Besuch auf 
die Bedürfnisse Ihrer Kinder anzupassen.   

• Es wird empfohlen, die Themen des Besuchsder Wissenschaftsbotschafter:innen in eine 
Themenwoche zu integrieren, d.h. vor und nach dem Besuch (weiter) zu behandeln. So 
können die Kinder auf bereits Erlerntes bzw. Erlebtes zurückgreifen. So könnten z.B. die 
Kinder vor dem Besuch aufgefordert werden, bestimmte Dinge, die dann besprochen 
werden, daheim zu erfragen und/oder von daheim mitzubringen. Das erleichtert ihnen 
das Verständnis und unterstützt den Einstieg in das Thema sowie dessen Vermittlung 
und Weitergabe der Information an die Familie zu Hause.  

• Klären Sie mit der Wissenschaftsbotschafterin bzw. dem Wissenschaftsbotschafter, ob 
Sie die Kinder auf die Inhalte vorbereiten können, z.B. durch das Vorlesen von 
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Kinderbüchern zum Thema oder das Singen dazu passender Lieder. Oder Sie erzählen 
den Kindern vom anstehenden Besuch der Forschenden und sammeln vielleicht schon 
vorab Fragen, die Sie dem/der Wissenschaftsbotschafter:in im Vorhinein übermitteln. 

Ablauf klären 

• Klären Sie den möglichen Ablauf mit dem/der Wissenschaftsbotschafter:in bzw. dem 
Wissenschaftsbotschafter und teilen Sie ggf. Ihre didaktische Expertise, z.B. wenn 
angedachte Teile des Besuchs nicht altersgerecht oder machbar erscheinen.  

• Achten Sie auf die Dauer des Besuchs: 30 Minuten sind optimal, eine Dauer von 60 
Minuten sollte nicht überschritten werden. Da die empfohlene Gruppengröße klein ist 
(ca. 4-7 Kinder) und eine Einheit maximal eine Stunde dauert, bietet es sich an, gleich 
mehr Workshops hintereinander zu planen. Auf diese Weise können entweder mehr 
Kinder erreicht werden oder es können kleinere Gruppen gebildet werden, z.B. zwei 
Gruppen mit jeweils 4 Kindern.  

• Vereinbaren Sie vorab, wer welche Materialien für den Besuch zur Verfügung stellt (Ihre 
Einrichtung/die Erziehungsberechtigten/der/die Wissenschaftsbotschafter:in). 

• Klären Sie gemeinsam mit der Wissenschaftsbotschafter:in bzw. dem 
Wissenschaftsbotschafter, ob alle benutzten Materialien altersgerecht und sicher sind. 

Empfehlungen zur Gestaltung des Besuchs 

Unterstützen Sie den/die Forschende/n, während des Besuchs. Da Sie Ihre Kinder am besten 
kennen, ist Ihre durchgehende Anwesenheit während des Besuchs erforderlich. Sie kennen 
die Rückzugsbedürfnisse Ihrer Kinder, wissen, wer besonders ängstlich oder zurückhaltend 
ist. Vielleicht gibt es einige Kinder, die lieber nur beobachten und nicht aktiv teilnehmen 
möchten. Hier ist Ihre Erfahrung besonders gefragt.  

Unterstützung und Begleitung 

• Unterstützen Sie bei Bedarf die Wissenschaftsbotschafter:innen bei der Einbindung der 
Kinder in das Geschehen. Hier können bereits einfache Handlungen (z.B. Rühren, Pipette 
drücken, Licht ein-/ausschalten) aktive Beteiligung schaffen und die Aufmerksamkeit der 
Kinder in der Gruppe stärken.  

• Besonders jüngere Kinder suchen mitunter körperliche Nähe zu fremden Personen, so 
auch zu den Wissenschaftsbotschafter:innen. Begleiten Sie diese Situationen 
aufmerksam und versuchen Sie, das Nähebedürfnis der Kinder bei Bedarf selbst 
aufzufangen. Dies unterstützt einen angenehmen Rahmen für alle Beteiligten. 

• Greifen Sie bei aufkommender Unruhe in der Gruppe ein.  

• Achten Sie auf die Dauer des Besuchs (max. 60 Minuten) und ermöglichen Sie den 
Kindern, wenn nötig, kurze Pausen.  

Alltagsbezug des Inhalts und Sprache 

• Unterstützen Sie die Wissenschaftsbotschafter:innen bei Bedarf mit Wiederholungen, 
Umschreibungen oder Übersetzungen von Inhalten in kindliche, leicht(er) verständliche 
Sprache. Dafür können anschauliche Beispiele oder persönliche Bezüge aus dem Alltag 
der Kinder sehr geeignet sein.  
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Abschlussrunde/-übung 

• Planen Sie gemeinsam mit der Wissenschaftsbotschafterin bzw. dem 
Wissenschaftsbotschafter einen strukturierten Abschluss am Ende des Besuchs, z.B. ein 
Gespräch im Sesselkreis oder eine Abschlussübung. Dies hilft den Kindern dabei, das 
Erlebte zu verarbeiten und Erlerntes zu festigen. 

Empfehlungen für die Nachbereitung 

Reflexion und Nachhaltigkeit 

• Tauschen Sie sich mit den Wissenschaftsbotschafter:innen darüber aus, was (für Sie/die 
Kinder/die Wissenschaftsbotschafter:innen) gut lief und welche Aspekte des Besuchs 
möglicherweise noch verbessert werden könnten.  

• Gerne können Sie gemeinsam mit den Wissenschaftsbotschafter:innen überlegen, wie 
Inhalte des Besuchs im Kinderalltag weiter bereitgestellt oder vertieft werden können.  

• Grundsätzlich sind einmalige Besuche vorgesehen. Bei Interesse könnten Sie mit der 
Wissenschaftsbotschafterin bzw. dem Wissenschaftsbotschafter vereinbaren, den 
Besuch nach 1-2 Monaten zu wiederholen, um damit den Lernerfolg der Kinder noch 
weiter zu steigern oder das erarbeitete Thema fortzusetzen und zu erweitern.  

Rückmeldungen 

Wir freuen uns zum einen über Anregungen oder Vorschläge zur inhaltlichen Gestaltung des 
Leitfadens, z.B. welche zusätzlichen Inhalte aufgenommen werden könnten, und zum 
anderen über kurze Erfahrungsberichte. Ihre Rückmeldungen und Empfehlungen können Sie 
an youngscience@oead.at senden. Für die Einreichung von Erfahrungsberichten steht ein 
Formular auf unserer Webseite zur Verfügung. 

https://youngscience.oead.at/de/wissenschaftsvermittlung/wissenschaftsbotschafter-innen/erfahrungsberichte
mailto:youngscience@oead.at
https://youngscience.oead.at/de/einwilligungserklaerung-fotos-bs-besuche
https://youngscience.oead.at/de/einwilligungserklaerung-fotos-bs-besuche

